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Dass etwa 30 % aller Covid-Erkrankten auch mehrere Wochen nach der akuten Infektion noch
wenigstens 1 Symptom der Krankheit zeigen, scheint wohl so zu sein:

Patientenbefragung in Genf

Traf bzw. trifft auch auf mehrere meiner Kollegen zu. Allerdings haben sich davon alle bis zum
jetzigen Zeitpunkt vollständig erholt. Ich schrieb wohl schon häufiger, dass ich weitaus mehr
Personen kenne, die monatelang, bis zu einem Jahr und länger, mit den Folgen einer Epstein-
Barr-Infektion zu kämpfen hatten. Anhaltende Müdigkeit und auch Gliederschmerzen sind
Begleiterscheinungen von so mancher Virusinfektion, nur hat man das bis anhin einfach so
hingenommen. Ich find's ja gut, dass man da jetzt mit einem anderen Blick drauf schaut. Nur
dramatisieren muss man es auch nicht. Wir haben allerdings eine Schülerin, die infolge einer
Covid-Erkrankung an massiven Gedächtnisstörungen leidet. Das finde ich schon beeindruckend
und zeigt auch sicher, dass das keine harmlose Erkrankung ist. Ist Epstein-Barr aber eben auch
nicht, das sollte man immer in Relation sehen.
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